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Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 

 

Protokoll  
 

der 56. Gemeinderatssitzung am 28. Mai 2015 

im Sitzungszimmer der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
      

anwesend: Bürgermeisterin Brigitte Lackner als Vorsitzende 
 Johann Winkler  Georg Wörter  
 Erwin Siorpaes  Alexander Unterdorfer 
 Alexander Massinger  Johannes Pirnbacher (Ersatz) 
 Paul Papp  Dr. Norbert Eller 
 Mario Horngacher  Anton Eder (Ersatz)  

 Katharina Wörter (Ersatz)  Ulrich Würtl 
    

entschuldigt: Widmoser Kaspar  Kogler Angelika 
 Pirnbacher Ernst   
    
    

Schriftführer: Ing. Martin Kraisser   
    
 Beginn: 20:00 Uhr  Ende: 23:40 Uhr 

Tagesordnung 
1. Verlesung der Tagesordnung 

2. Genehmigung der Niederschrift vom 30.04.2015  

3. Bericht der Bürgermeisterin 

4. Berichte der Referenten 

5. Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1303/1, 1307, 1312/2, und 1303/2 
KG St. Ulrich a. P.; (Gemeinde St. Ulrich a. P.) gem. TROG 2011 

Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1049 und 1051 KG St. Ulrich a. P.; 
(Nothegger Transporte) von derzeit Freiland in Gewerbe und Industriegebiet gem. § 39(2) TROG 
2011 

6. Änderung bzw. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 1049, 1051, 1052  
KG St. Ulrich a. P. (Nothegger Transporte) 

7. Änderung bzw. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 489/1  
KG St. Ulrich a. P. (Biechl) 

8. Umbau für die dritte Kindergartengruppe 

9. Asphaltierungsarbeiten Neuwieben und Wieben 

10. Diverse Ausgaben 

a) Pflastersanierung Einfahrt Dorfplatz 
b) Pflasterung Friedhofsbrunnen 
c) Pflasterung Friedhofswege 
d) Grünraumpflege 
e) Anschaffung DepoDog 

f) Zuschuss Umbauarbeiten Restaurant Tortuga 

11. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

 Personalangelegenheiten 
 

 
Die Bürgermeisterin eröffnet die 56. Gemeinderatssitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

Ein Tonband läuft zur Protokollierung mit. 
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zu TO 1: Verlesung der Tagesordnung und Genehmigung 
 Die Tagesordnung ist allen Gemeinderäten zugestellt worden und wird vom Gemeinderat genehmigt.  

 
Abstimmung:  13 ja  

  
Erweiterung der Tagesordnung: 
 
TO 13 Schenkungsvertrag Wörter Martin/Kathrin Leitinger 
 
 

Abstimmung:   13 ja 
  

zu TO 2: Genehmigung der Niederschrift 
 Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift vom 30.04.2015 

 
Abstimmung:  12 ja 1 enthalten 

  
zu TO 3: Bericht der Bürgermeisterin 

  Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehren St. Ulrich und Flecken  
 Bezirksjahreshauptversammlung der Feuerwehren in Going 
 Vorbesprechung FF und Gemeindeeinsatzleitung für Großübung Buchensteinwand 

neuer Termin für Großübung am 30.05.2015 

 Jahresbesprechung der Lawinenkommissionen St. Ulrich, St. Jakob, Hochfilzen in St. Jakob 
 BKH St. Johann i. T. – Gemeindeverbandsausschuss 
 Besprechung Gemeinde Hochfilzen und St. Ulrich – Sperre der Hochfilzener/Warminger Str.  

für Generalsanierung 
 Tag der offenen Tür BMK St. Ulrich im KUSP 
 JHV Verein IDUS 
 JHV Eisstockschützen 
 JHV – Skiclub St. Ulrich: Viele Ehrungen, tolle Leistungen unserer Sportlerinnen im Winter 2014/2015, 

großes Engagement des gesamten Teams des Skiclub 
 Muttertagsfeier der Gemeinde 
 Frühjahrsputz Bergwacht mit Volksschule – Dank an alle Beteiligten  
 Erstkommunionfeier der Gemeinde 
 Bataillonsschützenfest in Waidring 
 Sickerungsbecken Schusterfeld -  alle Unterschriften von Pfarrer, Pfarrkirchenrat und Gemeinde in Ori-

ginal nach Salzburg gesendet  
 Besprechung bezüglich Schneeräumung mit Kirchner Michael und Monika, Laiminger Sepp, Triendl 

Egon, weitere Gespräche folgen – Abklärung wegen Bagger, arbeitsrechtliche Möglichkeiten 
 Planungsbesprechung St. Ulrich a. P. und St. Jakob i. H. für Wasserversorgung mit DI Pollhammer 
 Gedenkfeier „100 Jahre – 1. Weltkrieg 1915 – 1918“ 
 Wasser- und naturschutzrechtliche Verhandlung für Schotterentnahme Zufluss Pillersee  
 Sanierung des seit vielen Jahren von Fam. Mitterstiller geforderten Zufahrtsweges zur Holzhütte (Ein-

fahrt Mitterer), Bedingung für Zustimmung Adolaribrücke auf Grundstück Mitterstiller 
 Verhandlung Wiederaufbau Adolaribrücke 
 Besuch LR Tratter – Gewerbegrund 
 AMS  Zahlen April 2015 (72 Arbeitslose, 6 offene Stellen) 

 Säumnisbeschwerde Kramer/Pirnbacher – Landesverwaltungsgerichtshof abgewiesen 

  
zu TO 4: Berichte der Referenten 

Hannes 
Pirnbacher 

Sitzung mit Gemeinden St. Ulrich und St. Jakob mit DI Peter Pollhammer; Gesamtprojekt für beide Gemein-
den in Ausarbeitung; derzeit laufen Erhebungsarbeiten für eine zukunftsweisende Planung; Planungsphase 
wird 1 bis 1 ½ Jahre dauern. Die Kosten des damaligen Projekts sind 1/3 (St. Jakob) zu 2/3 (St. Ulrich) 
geteilt worden. 
Durch die gemeinsame Umsetzung und Projektierung beider Gemeinden sind auch höhere Förderungen 
lukrierbar. 

Für das Leitungsnetz wird ein Prioritätenplan ausgearbeitet. Schwachpunkte sind derzeit noch in Schwendt 
und in Buchenstein. Quellschüttung wird vom Land Tirol überwacht und ist abrufbar. Die Stollenquelle liefert 
sehr gutes Wasser. Über kurz oder lang, wird auch im Lastal eine UV-Anlage installiert werden müssen. Die 
Auflagen werden immer höher. Wasser ist ein Lebensmittel und ist auch als solches zu betrachten.  
Bei der Adolariquelle ist die UV Anlage ausgefallen, die Verbindung ist nur eine Notversorgung. Hannes 
Pirnbacher, Alexander Massinger und Hannes Wurzenrainer wurden in die SMS Alarmierung aufgenommen. 

  
Alexander  
Massinger 

Burgstaller Josef hat sich beschwert, dass seit der Baustelle Asphaltierung in Hochfilzen bei ihm wesentlich 
weniger Kunden in die Jausenstation kommen. 

  
Mario  

Horngacher 
Umbau der Rückspülung im Hallenbad ist fertig, Anlage läuft sehr gut. Seniorenschwimmen wöchentlich um 
10:00 Uhr, an die 40 Teilnehmer wobei 10 Saisonkarten verkauft wurden. 
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Georg Wörter Wie weit sind die Vorschreibungen bei den Stützmauern?  Derzeit zeitlich nicht möglich. Eine Bauanzeige 

ist eingelangt, diese wird im Bauausschuss besprochen. 
  

für Dr. Norbert 
Eller ins Protokoll 

Diskussion bezüglich Anstellung Bauamt/Verwaltung: Trotz Gemeinderatsbeschluss und abgeschlossenem 
Kandidatenhearing durch ein Gremium (vom Gemeinderat installiert) für die Anstellung eine Mitarbeiters für 
das Bauamt bzw. die Verwaltung, will Bürgermeisterin Brigitte Lackner über die Anstellung derzeit nicht 
abstimmen lassen. Auf die massiven Hinweise, dass ein Gemeinderatsbeschluss bewusst nicht umgesetzt 
wird, beharrt die Bürgermeisterin darauf, dass sie den Mitarbeiter anstellt. Und bis zu einem halben Jahr 
kann sie dies laut Tiroler Gemeindeordnung sowieso machen. 

Mario Horngacher besteht darauf, dass in der nächsten Sitzung eine Entscheidung getroffen wird. 
  

zu TO 5: Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1303/1, 1307, 1312/2, und 1303/2 
KG St. Ulrich a. P.; (Gemeinde St. Ulrich a. P.) gem. TROG 2011 

 Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee: 
 
 Umwidmung der GP. 1312/2 bzw. von Teilflächen der GP 1303/1 KG St. Ulrich am Pillersee (ca. 1874 m²) 

von derzeit beschränktes allgemeines Mischgebiet bzw. Freiland in Vorbehaltsfläche für den Gemeinbe-
darf gemäß §52 Abs. 1 TROG 2011 (VRhBh) mit der Festlegung „Recyclinghof, Bauhof“. 

 Umwidmung der GP 1303/2 KG St. Ulrich am Pillersee (ca. 3790 m²) von derzeit Vorbehaltsfläche für den 
Gemeinbedarf gemäß §52 Abs. 1 TROG 2011 (VRh) mit der Festlegung „Recyclinghof“ in Vorbehaltsfläche 
für den Gemeinbedarf gemäß §52 Abs. 1 trog 2011 (VRhBh) mit der Festlegung „Recyclinghof, Bauhof“. 

 Umwidmung bzw. Kennzeichnung einer Teilfläche der GP. 1307 KG St. Ulrich am Pillersee (ca. 223 m²) 
als Verkehrsfläche für den örtlichen Verkehr gemäß §53 Abs. 3 TROG 2011. 

 
Der Gemeinderat beschließt den Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der 
genannten Grundparzellen gemäß §§ 64 bis 68 des TROG 2011, LGBl. Nr. 27/2011, ab dem Tag der Kund-
machung durch vier Wochen während der Amtsstunden im Gemeindeamt St. Ulrich a. P. zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufzulegen.  

Abstimmung: 13 ja 
  
 Gleichzeitig wird auch der Beschluss im Sinne des § 68 Abs. (1) a) TROG 2011 gefasst. Dieser wird jedoch 

nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

Abstimmung: 13 ja 
  

zu TO 6: Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1049 und 1051 KG St. Ulrich a. P.;  
(Nothegger Transporte) von derzeit Freiland in Gewerbe und Industriegebiet gem. § 39(2) 
TROG 2011 

 Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 1049 und 1051 KG St. Ulrich a. P., von derzeit 
Freiland in Gewerbe und Industriegebiet gem. § 39(2) gem. TROG 2011 und den Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes im Bereich der genannten Grundparzelle gemäß §§ 64 bis 68 des TROG 2011, 
LGBl. Nr. 27/2011, ab dem Tag der Kundmachung durch vier Wochen während der Amtsstunden im Ge-
meindeamt St. Ulrich a. P. zur allgemeinen Einsichtnahme aufzulegen. 

Abstimmung:  13 ja  
  
 Gleichzeitig wird auch der Beschluss im Sinne des § 68 Abs. (1) a) TROG 2011 gefasst. Dieser wird jedoch 

nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

Abstimmung: 12 ja Wörter Georg nicht im Sitzungszimmer 
  

zu TO 7: Änderung bzw. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 1049, 1051, 1052  
KG St. Ulrich a. P. (Nothegger Transporte) 

 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, den allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplan für den Bereich 
der Gp. 1049, 1051, 1052 lt. Entwurf des örtlichen Raumplaners DI Dr. Erich Ortner 
(BPLSTU_04_2015_Transporte_Nothegger) durch vier Wochen während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
St. Ulrich a. P. zur allgemeinen Einsichtnahme aufzulegen. 

Abstimmung: 13 ja 
  
 Gleichzeitig wird auch der Beschluss im Sinne des § 66 Abs. (2) TROG 2011 gefasst. Dieser wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu be-
rechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

Abstimmung: 13 ja 
  

zu TO 8: Änderung bzw. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 489/1  
KG St. Ulrich a. P. (Biechl) 

 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, den allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplan für den Bereich 
der Gp. 498/1 lt. Entwurf des örtlichen Raumplaners DI Dr. Erich Ortner (BPLSTU_03_2015_Biechl) durch 
vier Wochen während der Amtsstunden im Gemeindeamt St. Ulrich a. P. zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
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Abstimmung: 13 ja 
  
 Gleichzeitig wird auch der Beschluss im Sinne des § 66 Abs. (2) TROG 2011 gefasst. Dieser wird jedoch nur 

rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu be-
rechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

Abstimmung: 13 ja 
  

zu TO 9: Umbau für dritte Kindergartengruppe 
 Die Bürgermeisterin verliest das Schreiben der Kindergartenleitung. 

 
Mario Horngacher schlägt vor, den Fullmarketing Raum für die Krabbelstube zu verwenden und das jetzige 
Spatzennest für die dritte Kindergartengruppe zu verwenden. 
Während und nach den Bauarbeiten muss der Fluchtweg aus dem Hallenbadkeller gegeben sein. 
 
An den Gemeinderat ergeht der Antrag, für die dritte Kindergartengruppe (Transitionsgruppe) den Raum mit 
WC auszustatten.  

Abstimmung: 13 ja  
  

zu TO 10: Asphaltierungsarbeiten Neuwieben und Wieben 
 An den Gemeinderat ergehen die Anträge  

 
die Sanierung der Mittelnaht Neuwieben an die Firma Fröschl zum Angebotspreis von € 5.972,95 netto zu 

vergeben.  
 
die Asphaltsanierung Wieben (kleine Variante, Schlechter bis Millinger) an die Firma Fröschl zum Angebots-
preis von € 36.445,43 netto zu vergeben.  

Abstimmung: 13 ja 
  
  

zu TO 11: Diverse Ausgaben 
a) Pflastersanierung Einfahrt Dorfplatz 

 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, die Sanierung der Einfahrt zum Dorfplatz an die Firma Natur- und 
Betonsteincenter Eder zum Preis von € 5.476,80 netto zu vergeben. 

Abstimmung: 13 ja 
  

b) Pflasterung Friedhofsbrunnen 
 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, die Pflasterung beim Friedhofsbrunnen an die Firma Natur- und 

Betonsteincenter Eder zum Preis von € 3.029,00 netto zu vergeben. 
Abstimmung: 13 ja 

  
c) Pflasterung Friedhofswege 

 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, die Arbeiten für die Pflasterung der Friedhofswege (Unterbau) an 
die Firma Bendler zum Preis von € 23.246,64 zu vergeben. 
Weitere Angebote einholen 

Abstimmung: vertagt 
  

d) Grünraumpflege 
 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, Prader Peter den Auftrag für die Grünraumpflege für das Jahr 2015 

zu erteilen. Juni, Juli, August mit Pauschale von € 650,00, die restlichen Arbeiten nach Stundenabrechnung 
zu € 20,00 je Stunde. 

Abstimmung: 13 ja 
  

e) Anschaffung DepoDog 
 von der Tagesordnung genommen, nur informativ, 2 Stück werden bestellt 

Abstimmung: keine 
  

f) Zuschuss Umbauarbeiten Restaurant Tortuga 
 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, die Umbauarbeiten im Restaurant Tortuga wieder den Beitrag von 

€ 1.000,00 zu unterstützen. 
Abstimmung: vertagt 

  
Zu TO 13 Schenkungsvertrag Wörter Martin/Kathrin Leitinger 

 An den Gemeinderat ergeht der Antrag, den vorliegenden Schenkungsvertrag (verbücherte Rechte für die 
Gemeinde) zu genehmigen. 

Abstimmung: 11 ja, 2 befangen 
  

zu TO 12: Anträge, Anfragen und Allfälliges 
Bürgermeisterin 
Brigitte Lackner 

 Parkplatz Lastalweg – Rodung  die Bürgermeisterin muss noch mit Andreas Wurzenrainer ein Ge-

spräch führen. 
 Segnung nach Restaurierung und Fertigstellung der Rechensaukapelle am 14.06.2015  
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um 15.30 Uhr beim Wetteramt in Rechensau  
 Stand Seerestaurant Blattl: Sanierung der Uferböschung beim Blattl; geringfügige Sanierung ohne Ver-

handlung möglich, sogenannte „Instandsetzungsmaßnahmen“ = zugleich eine Herstellung nach jetzi-
gem Zustand (keine Veränderungen oder Ausbauten!) laut DI Martin Rottler/ Baubezirksamt Kufstein 

 Anfrage Gemeinderat, wer an der Fahrt nach Langgöns teilnimmt 
 Pfarrer Mag. Santan Fernandes feiert am 13.09.2015 den 60. Geburtstag. Organisation der Gemeinde, 

Geschenk?  Verpflegung der Vereine durch Musikkapelle, bezahlt von Gemeinde. Besprechung mit Hr. 

Pfarrer folgt. 
 Mundart G’song am 04.06.2015 in Fieberbrunn 19:30 Uhr 
 EHC – Bulls: Einladung zum IVV Wandertag am 07.06.2015 
 JHV – Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee 09.06.2015 um 19.30 Uhr Gasth. Alte Post/Fieberbrunn 
 Reitturnier Strasserwirt „Dressur“ vom 11.06. bis 14.06.2015 
 Tanzshow des Tanzsportzentrums Pillersee 13.06.2015 um 19.30 Uhr im KUSP 
 FC St. Ulrich – letztes Spiel der Saison 2014/2015 am 13.06. Um 17.00 Uhr 
 KG/KK – Jahresabschlussfest für Familien am 19.06.2015  
 EHC – Bulls 20-Jahr Jubiläum am 19. Und 20.06.2015 
 Sonnwendfeuer 20.06.2015 
 JHV Schützengilde Pillersee 23.06.2015 um 19.30 Uhr Schützenstüberl 
 40-Jahr Jubiläumsfest der Wasserrettung 27.06. bis 28.06.2015 am Pillersee 
 Antrag von Landesschulrat, € 150,00 Unterstützung Schulfonds.  12 ja, 1 nein 

  
Erwin Siorpaes Brechelstube:  Sanierung macht Rudi Lackner mit Stefan Foidl 

Alexander Unterdorfer schlägt vor, die Brechelstube an den Pillersee zu übersiedeln. Eventuell auch beim 
Bienenlehrpfad vorstellbar.  

  
Dr. Norbert Eller Zusammensetzung Gemeindevorstand, Gemeinderat ist verpflichtet nach 3 monatiger Abwesenheit nachzu-

besetzen  ist zu prüfen, wird bei der nächsten Sitzung besprochen 

  
Hannes  

Pirnbacher 
Lindtalalm, 25 m3 Wasserbehälter als Löschwasser würde zur Verfügung gestellt.  
Hydrant von Seiten der Gemeinde stellen. Schriftlich die Nutzung sichern.  einstimmig 

  
 
St. Ulrich am Pillersee, am 28.05.2015 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 
 


